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Bericht des Präsidenten der Club-Commission

Liebe Huttli

Die Jahre 1997 und 1998 brachten dem Akademischen Alpen-Club
Zürich einen guten Start ins zweite Clubjahrhundert. Hauptereignis war die
Jubilaumsexpedition. Die Expedition wurde von einer Commission fur aus-
seralpine Expeditionen (CAE) unterstutzt und begleitet. Zur CAE gehörten.

Ruedi Kaiser, Peter Braun. Koni Brunner und Gregor Durrenberger. An
der ausserordentlichen Generalversammlung vom 8. November 1997 gaben
die Clubmitglieder grünes Licht fur die geplante Expedition. Im November
1998 konnte dann im bis zum letzten Platz besetzten Saal des Grünen Glases
über die Erlebnisse der Huttli berichtet werden.

Im Maderanertal erfolgte ein doppelter Generationenwechsel. Die
Betreuung der Windgallenhutte wurde von Gottfried und Margrit Epp-
Loretz an Hans und Agnes Jauch-Zberg weitergegeben. Gleichzeitig erfolgte

die Stabubergabe in der Funktion des Hüttenchets von Geri Styger an
Franz Schule. An dieser Stelle möchte ich ihnen im Namen des AACZ fur
alle ihre Arbeiten über die vielen Jahre hinweg danken. Den Nachfolgern
wünsche ich guten Erfolg und Befriedigung in ihrer Tätigkeit. In der
Mischabelhütte blieb es in diesen zwei Jahren relativ ruhig, ausser dass die
Steinschlaggetahrdung des Fluttenweges stetig zunimmt. Deshalb reifte 1998
der Plan, einen ganz neuen Huttenweg zu projektieren und diesen im Jahre
1999 zu erstellen. Wie immer hundertprozentig gute Arbeit verrichteten die
Lomatters als Huttenwarte und der Huttenchef Franz Hatliger. Anders
gelagerte Aktivitäten prägten das Fondei: Uber die geplanten Skiliftbauten der
Parsennbahnen wurde heftig diskutiert und auch mehrfach an der
Gemeindeversammlung von Langwies abgestimmt. Im Spatherbst 1998 wurde eine
vom AACZ unterstutzte Planungsbeschwerde eingereicht.

In den letzten zwei Jahren hatte der Club den Tod einer ganzen Reihe
von alteren Clubmitgliedern zu beklagen. Am 21. Mai 1997 verstarb kurz vor
seinem 95. Geburtstag Kaspar Escher, der lange Zeit ältestes Clubmitghed
gewesen war. Am 28. Oktober 1997 verschied im Alter von 92 Jahren Auguste
Lombard, der 1926 in den AACZ eingetreten war. Ihm folgte am 5.
November 1997 Willy Muggli. An der Jahreswende 1998/99 verschieden unsere
verdienten Ehrenmitglieder Werner Gysin und Hans Hotz. Kurz darauf
mussten wir auch den Hinschied von Christoph Hedinger beklagen.

Auf der erfreulichen Seite sind mehrere hohe Geburtstage zu melden.
Friedl Comtesse. Robi Landolt und Fips Meyer konnten ihre 85. Geburtstage
feiern. Koni Brunner, Christoph Hedinger und Hansueli Krause erreichten
die 80er-Schwelle.

Ich bedanke mich bei allen Hüttenwartfamilien. Mitgliedern und
Freunden des AACZ, die in verschiedener Art zum Clubleben in den letzten

beiden Jahren beigetragen haben. Ich hoffe, dass der AACZ in den
Jahren des Jahrtausendwechsels weiterhin vom momentan spurbaren Elan
geprägt wird.

Walter Giger
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